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Neues Jahr, neue Ausgabe und nicht zuletzt neues Logo, «der Madretscher»       

erscheint in neuem Licht und Glanz. Vieles ist passiert und einiges wird in dieser 

Ausgabe erzählt.  

Die Ausgabe 1/2018 ist gespickt mit diversen Themen, von rennenden                  

«Samichläusen» bis hin zu leckerem Fondue ist alles dabei. 

Ihr erinnert euch bestimmt an die letzte Ausgabe, in der ich euch bat, mir ein       

Feedback zu meiner Arbeit als Redaktorin zu geben. Insgesamt haben 27 Leute     

an der Umfrage teilgenommen. Zu meiner Freude waren die Rückmeldung          

äusserst positiv. Einige Personen waren jedoch mit der Leserlichkeit, dem Design 

und der Schriftgrösse nicht zufrieden. Das habe ich mir als Denkanstoss             

genommen und die Leserlichkeit und Schriftgrösse betrifft verbessert. Das Design 

wird in kleinen Schritten überarbeitet und leicht angepasst. 

Für die netten Worte und das Ausfüllen der Umfrage danke ich allen ganz herzlich. 

 

Nächster Redaktionsschluss: 17. Juli 2018 

 

 

Herzliche Grüsse 

Nr.1 / 2018 

Paloma Nadja Grunder 

Redaktorin «der Madretscher» 
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Der TV Madretsch sucht motivierte LeiterInnen für das 
Kitu oder die Jugi. Wir bieten diverse Sportarten mit viel 
Spiel und Einführung in die Leichtathletik an. 
 
Das Kitu müsste neu eröffnet werden, daher sind die                      
Trainingszeiten und die Halle noch offen. 
 
Das Jugi-Training findet jeweils jeden Dienstag in der 
Sporthalle der Primarschule Linde statt: 
 
 Kleine:   18:15 – 19:15 
 Grosse:   19:15 – 20:15 
 
Gerne können spontan zwei bis drei Probetrainings     
besucht werden. Bei allfälligen Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung. 
 
Freundliche Grüsse 
Das Leiterteam 
 
Niall Naidoo 
079 738 21 38  
jugi.madretsch@bluewin.ch 
 

LeiterInnen gesucht 
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Training 

  Training Kontakt 

   

Was:  Elki-Turnen Evelyne Gehri 

 Mutter/Vater mit Kind ab 3 Jahren - 

Wann:  Mittwoch 9:10 - 10:00 Uhr 079 471 67 55 

Ort: Turnhalle Esplanade evelyne.gehri@gmx.net 

   

Was:  Jugendriege (gemischt, bis 16 Jahre) Niall Naidoo 

Wann:  Dienstag jüngere Kinder: 18:15 - 19:15 Uhr Untergasse 47, 2502 Biel Bienne 

 Dienstag ältere Kinder: 19:15 - 20:15 Uhr - 

Ort: Turnhalle Linde n2kla5@hotmail.com   

   

Was:  Aktivriege (gemischt, ab 16 Jahre) Fabienne Moret 

Wann:  Freitag: 20:00 - 21:30 Uhr Finkenweg 12, 2503 Biel 

Ort: Turnhalle Alleestrasse 032 365 38 61 

  fabienne.moret@bluewin.ch 

   

Was:  Damenriege Sandra Bachman 

Wann:  Mittwoch: 20:00 - 21:30 Uhr Dählenweg 37, 2503 Biel 

Ort: Turnhalle Linde 032 365 25 51 

  sanbac@gmx.ch 

   

Was:  Männerriege Mario Bach 

Wann:  Freitag:  20:15 - 21:40 Uhr Alpenweg 10, 2552 Orpund 

Ort: Ort:  Turnhalle Alleestrasse 032 355 27 58 

  mar.bach@icloud.com 

   

Was:  Faustball Hans Sieber 

Wann:  Montag: 18:00 - 19:45 Uhr (Sommer) Aarbergstrasse 18, 3272 Walperswil 

 Mittwoch: 18:00 - 19:45 Uhr (Winter) 032 396 26 18 

Ort: Turnhalle Alleestrasse hm.sieber@bluewin.ch 

   

Was:  Volleyball (gemischt) Daniel Kirchner 

Wann:  Dienstag:  20:15 - 21:45 Uhr - 

Ort: Turnhalle Linde 032 365 33 11 

  danielkirchner@gmx.ch 
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Santarun 

Am ersten Dezember 2017 gab es in der Berner Altstadt einen lustigen Anblick zu         

geniessen. Ein rot-weisses Meer an Samichlausen schwebte über die Kopfsteinpflaster 

und führte zu einer einmaligen Weihnachtsstimmung. 

Unser TV Madretsch war am ersten Santarun in Bern am Start. An diesem Lauf waren, 

statt sportlicher Bekleidung und isotonischer Getränke, Samichlauskostüme und        

Glühwein im Startgeld inbegriffen. Es verging eine Weile, bis sich alle in unserer grossen 

Gruppe in der frostigen Dezemberkälte das richtige Kostüm übergestülpt hatten. Sobald 

dies aber geschafft war, ging es zum Glühweinstand und mit dem ersten Becher zum 

Start! Im Vordergrund dieses speziellen Laufes stand nicht die Leistung und es wurde 

auch keine Startliste geführt. Wichtiger war es die Weihnachtszeit zusammen anzuklingen 

und nebenbei noch die Strecke zu absolvieren. 

Unsere Gruppe teilte sich schnell: die etwas    

motivierteren Läufer mit Raphael an der      

vordersten Front (wer sonst?!) und die               

gemächlichere Gruppe, welche die 2.6 km       

in einem ruhigeren Tempo in Angriff nahm.   

Vom Bundesplatz ging es die Kramgasse     

herunter bis zur Nydeggbrücke und wieder   

zurück. Sogar bei den eisigen Temperaturen  

kamen wir unter unseren Kostümen doch noch 

zum Schwitzen! Es herrschte eine         feierliche Stimmung unter der Weihnachtsbe-

leuchtung der Berner Kulissen. Man traf sich immer wieder bei den Glühweinständen. Ei-

nige absolvierten noch eine zweite Runde,   andere blieben nach der ersten beim Glüh-

wein stecken. 

* Aufgrund hungrig knurrenden Bäuchen trafen    

einige auf der Suche nach etwas Essbarem auf 

eine herzerwärmende Vorstellung. Kinder beim 

Erzählen von liebevoll einstudierten «Värsli»     

liessen das nagende Gefühl des Hungers        

vergessen. Das wurde jedoch für Natascha und 

Paloma zum freiwilligen Verhängnis. Beide       

angespornt durch den «Socken Wettbewerb»    

kreierten sie selbst gemachte Weihnachtssocken  

und wollten diese, trotz verpasster Chance     

während des Laufs, doch noch vorzeigen.           

Ermutigt durch die anderen, schmiedeten die 

Zwei hurtig einen Plan und einen Vers, der alle 

aus den Socken hauen sollte. 

Einlauf ins Ziel. 
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Bis sich alle wiedervereinigt hatten, waren die ersten Hände und Füsse schon fast        

eingefroren und viele Magen am knurren. Deshalb ging es schnell ins Restaurant    

«Papa Joe’s», um aufzutauen und verpflegt zu werden.  

Danach teilte sich unsere Gruppe nach unserem schönen Abend wieder auf. Im Zug nach 

Hause naschten wir am Inhalt des im Ziel ergatterten Samichlaus-Sackes und liessen  

dabei den Abend Revue passieren. 

               Noelie Lengeler 

Der echte Weihnachtsmann allerdings überzeugte die Präsentation sowie die klingenden 

Worte der spontan entstandenen Poesie nicht ganz. Weshalb die beiden, in ihren Worten 

ausgedrückten «absolut genialen und unglaublichen super tollen Traumpreis» in Form 

von zwei «Gratis Einschreiben» an den Berner Frauenlauf gewannen.* 

* Die Redaktorin behielt sich das Recht vor diesen Teil selbst zu verfassen. 

Natascha und Paloma beim echten Samichlaus. 

Das Team «Madretscher Chlöis». 
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Die Idee entstand vor einigen Jahren an einem seeländischen Turnfest. Spät in der Nacht 
und nicht mehr ganz nüchtern, diskutierte ich mit meinem alten Schulkollegen Lukas 
Kummer, wie toll es wäre, wenn er, als ausgewiesener Geräteturnexperte uns Aktiven 
vom TV Madretsch einmal zeigen könnte, wie regelgerecht geschwungen und               
gesprungen wird. Doch wie so oft war die gute Idee am nächsten Morgen vergessen.      
Es bedurfte einer Frau, Fabienne, das Ganze in die Tat umzusetzen, so geschehen       
an meinem 25. Geburtstag. 

So kam es, dass am 8. Dezember Lukas ein ganzes Training für die Aktivriege leitete.      
Als ausgewiesene Polysportive mit Wettkämpfen in der Leichtathletik und Fachtesten   
war schon das Einlaufen und vor allem das ausführliche Dehnen vor dem eigentlichen        
Training etwas Neues. 

Bodenturnen war zuerst an der Reihe und wir arbeiteten uns hochkonzentriert von der 
Rolle Vorwärts übers Rad bis zum Handstand. Ich bin stolz, dass alle Anwesenden ihren 
Mut zusammen genommen haben und alle jede Übung versucht haben. 

Geräteturnen mit einem Experten 

Der zweite Teil fand hängend an den Ringen statt. Hier hatte ich persönlich den grössten 
Lerneffekt gleich zu beginn. Denn man hält sich an den Ringen nicht einfach, sondern 
man hängt mit den Schultern durch, so dass die Ohren zwischen den Schultern fast      
eingeklemmt werden. Ein Sturzhang im Schwingen war die Tageshöchstschwierigkeit. 

Beim Auslaufen kamen noch einige Balance-Kraft-Übungen hinzu, die ausser Lukas             
niemand stehend hinbekam. Dafür waren diese Stolperer umso unterhaltsamer.                      
Das Training hatte allen Beteiligten riesen Spass bereitet und bei einigen die Lust auf 
mehr Geräteturnen geweckt und bei anderen gestillt. Zum Ausklang gings unisono an    
die Geburtstagfeier von Raphael, unserem regulären Leiter. 
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An dieser Stelle bleibt mir noch ein riesen Dankeschön an Lukas Kummer für einen super 
Einblick in die Welt des Geräteturnens und ein Merci an Fabienne für ihre unermüdliche 
Organisation der Aktivriege. 

              Für die Aktivriege 
              Niall 

Vorzeigen des Profis mit entgeisterten TVlern. 

Professionelles kopieren des Profis seitens der TVler. 

Skiweekend in Les Prés-d’Orvin 

Am Samstagvormittag des 3. Februar 2018 trafen sich 11 Aktivmitglieder und 2 Freunde 

des TV Madretsch beim Langlaufzentrum im Les Prés-d’Orvin. Für viele stand eine     

Premiere auf dem Programm. Mit Hilfe von zwei erfahrenen Langlauflehrern wollten wir 

das klassische Langlaufen erlernen. 

In zwei Gruppen wurden wir während 75 Minuten in die Technik des Langlaufens          
eingeführt. Nach ein paar wenigen Stürzen, vielen Stockeinsätzen und Koordinations-

übungen waren wir für die Loipe gewappnet. So machte sich die ganze Truppe nach    
der Einführungslektion auf den Rundkurs ums Langlaufzentrum. Unzählige Gleitphasen 
später marschierten wir mit hungrigen Bäuchen in die Métairie de Prêles, um wieder      
zu Kräften zu kommen. 
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Madretsch - Apotheke GmbH 

Pharmacie de Madretsch Sàrl 

Brüggstrasse 2, route de Brügg 

2500 Biel-Bienne 7  
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Am Nachmittag machte sich die Mehrheit der Teilnehmer auf den Weg in unser           
Berghaus. Nachdem wir mit den Autos die rutschige Strasse bis zum Berghaus              
gemeistert hatten, erwarteten uns Loïc und seine Freundin Margaux in einem bereits             
vorgeheizten Berghaus. 

Während sich ein Teil der Truppe einen gemütlichen Nachmittag im Berghaus machte, 

genoss der Rest die Schneemengen. Nicht weit vom Haus entfernt fanden wir einen         

kleinen Abhang. Dort rutschten wir auf mitgebrachten Plastiksäcken unzählige Male den 

Hang hinunter und amüsierten uns dabei prächtig. Wie es sich für einen Ausflug zum 

«Füdlirütsche» gehört. 

Vielen Dank an Paloma und alle anderen helfenden Hände, die uns zum Abendessen         

feine 1 m lange Spaghetti auf den Tisch zauberten. Bei Spiel und Trank liessen wir         

anschliessend den Tag ausklingen.  

Nach einem ausgiebigen Frühstück am Sonntagmorgen putzten und räumten wir das 

Berghaus auf und machten uns anschliessend auf die Rückfahrt ins neblige Unterland. 

 

               Désirée Moret 
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Protokoll der 135. Generalversammlung  
des TV Madretsch 

Ort:  Restaurant Bahnhof, Brügg 

Datum: Freitag, 2. Februar 2018 

Zeit:  18:15 Uhr, Apéro, offeriert vom Verein 

  19:00 Uhr, Generalversammlung 

Traktanden der GV 

1. Begrüssung / Appell 
Markus Moret, Präsident, begrüsst alle Anwesenden und eröffnet gemäss Plan um             
19.00 Uhr die Versammlung. Die in Umlauf gegebene Präsenzliste ergibt eine Anzahl        
von 63 Anwesenden, wovon 48 beim, dieser Versammlung folgenden, Nachtessen             
teilnehmen werden. Für die GV haben sich folgende Mitglieder schriftlich oder mündlich     
entschuldigen lassen: 
 
Damenriege: 
Karin Braun, Marie-Louise Bühler, Ruth Rossier, Marie-Pierre Roth, Virginia Hostettler,       
Liliane Wälti 
 
Männerriege/Faustball: 
Marcel Derungs, Robert Leimbacher, Otto Moser, Harald Stadler, Hans Weingart,               
Martin Widmer 
 
Aktivriege: 
Timo Aeschlimann, Patricia Blümli, Joël Bühler, Flavio Bürki, Camille Girod, Martina Käser, 
Noelie Lengler, Robert Schreier, Joelle Zurbrügg 

 Als Stimmenzähler amten Dan van Uum und Lea Bieri. 
 

2. Protokoll der letzten Generalversammlung vom 10. Februar 2017 
Das Protokoll wurde im «Madretscher 1/17» veröffentlicht. Es wird einstimmig genehmigt. 
 

3. Mutationen 

Todesfälle: 
MR / Hauser Ernst 
MR / Knörr Fred 
MR / Marti Franz 

MR / Spicher «Noldi» Arnold 
DR / Bürki Tildi 

Austritte: 
MR / Möri Charles 

MR / Hans Weyermann 
Passiv / Oechslin Hansrudolf 
Passiv / Rothenbühler Sophie 
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Eintritte: 
AR / Aeschlimann Timo 

AR / Bieri Lea 
AR / Jegerlehner Stephanie 

AR / Schreier Robert 
AR / Valente Katja 
AR / Stefan Jans 

AR / Meister Luchia 
DR / Beyeler Carmen 

DR / Hostettler Virginia 
MR/ Möri Thomas, Gruppe Faustball 

 

Passiv: 
Kopp Daniela, Kopp Miriam (beide neue Kampfrichterinnen) 

 

Demissionen: 
Als Revisor: Werner Schnetzler 

 

4. Jahresberichte 
Fast alle Berichte wurden bereits im Vereinsorgan «Der Madretscher», Nr. 3/17 veröffentlicht. 
Ausnahme: Der Alte Garde-Bericht. Infrastrukturbedingt und infolge Terminüberschneidung 
wird dieser Bericht im Heft Nr. 1/18 abgedruckt. 
 

5. Jahresrechnungen / Revisorenberichte / Hauptkasse und Berghauskasse 

 
Hauptkasse: 
Roland Studer präsentiert und erläutert humorvoll, präzise und umfassend die Rechnung     
der Hauptkasse. Diese schliesst in diesem Jahr mit einem Verlust von Fr. 3’493.80,           
was jedoch keinerlei Problem darstellt. Der Verlust erklärt sich hauptsächlich mit erhöhten                   
Verbandsbeiträgen, Auslagen für diverse Anlässe, Zusatzauslagen für den Vereinsevent     
und dem Wegfall von Inserenteneinnahmen. 
Aus der Versammlung kommen keine Fragen. 
 
Berghauskasse:  
Die Bewirtschaftung des Berghauses (Vermietung) erbrachte im Berichtsjahr einen            
Reingewinn von Fr. 5’714.30. Mario Bach erläutert im Detail die Rechnung.  
Er hält fest, dass eine Abnahme der Vor-Ort-Konsumation (Getränke) festgestellt werden 
muss. Die Gäste nehmen immer häufiger eigene Getränke mit. Dennoch konnte dank           
zunehmenden Vermietungen mehr Gewinn erzielt werden.  
Die letzte Hypothek wurde dieses Jahr abbezahlt. Das Haus ist somit «schuldenfrei». 
 
Der Revisorenbericht wird verlesen und die Versammlung genehmigt und verdankt die        
Kassenberichte einstimmig mit Applaus und erteilt dem Vorstand die Décharge. 
 

6. Entschädigungen / Jahresbeiträge 
Entschädigungen für die Riegenverantwortlichen:  
Diese werden ab dem Jahr 2018 bei den Riegen wie folgt angepasst:  
Aktivriege   bisher: Fr.    700.–  neu: Fr. 1’000.– 
Männerriege  bisher: Fr.    700.–  neu: Fr. 1’000.– 
Damenriege   bisher: Fr. 1’000.–  neu: Fr. 1’000.– 
Jugendriege  bisher: Fr. 1’000.–  neu: Fr. 1’000.– 
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 Volleyball   bisher: Fr. 150.–  neu: Fr. 150.– 
Faustball   bisher: Fr. 150.–  neu: Fr. 150.– 
Redaktorin   bisher: Fr. 150.–  neu: Fr. 350.– 
Inserateverant.  bisher: Fr. 100.–  neu: Redaktorin 
Spedition   bisher: Fr. 100.–  neu: Redaktorin 

 
Erläuterung: Paloma Grunder erhält für ihre Aufwände als Redaktorin des Vereinsorgans   
«Der Madretscher» mitsamt allen Teilaufgaben neu Fr. 350.– (siehe dazu auch                 
Traktandum 9). 

 
Jahresbeiträge: 
Die Entwicklung der vereinsinternen Strukturen (breiteres Angebot, professionellere Abläufe 
etc.) wie auch die externe Kostenentwicklung (höhere Hallenmieten und sonstige Auslagen 
etc.) machen eine adäquate Anpassung der Jahresbeiträge notwendig. Im Vorstand wurden 
vorgängig diverse Anpassungen ausgearbeitet und nach kurzer Diskussion in der Versamm-
lung noch ergänzt, so dass folgender Vorschlag zur Abstimmung kommt: 
 
Aktivriege   bisher: Fr. 100.–  neu: Fr. 120.– 
Männerriege aktiv bisher: Fr. 100.–  neu: Fr. 120.– 
Männerriege passiv bisher: Fr.   50.–  neu: Fr.   50.– 
Damenriege  bisher: Fr. 120.–  neu: Fr. 120.– 
Volleyball   bisher: Fr. 100.–  neu: Fr. 120.– 
Jugendriege  bisher: Fr.   50.–  neu: Fr.   60.– 
Passiv- und 
Freimitglieder  bisher: Fr. 50.–   neu: Fr. 50.– 
Ehrenmitglieder  bisher: Fr.   0.–   neu: Fr.   0.– 
 

 Weitere Beiträge: 
 
Pro Quartal: 
- ElKi    bisher: Fr. 30.–   neu: Fr. 50.– 
 
Pro Stunde: 
- «Turnen für Alle» bisher: Fr.   4.–   neu: Fr.   5.– 
 
Ergebnis: Die Anpassungen bei den Entschädigungen wie Jahresbeiträgen werden             
einstimmig angenommen. 
 

7. Budget 2018 
Roland Studer stellt das Budget 2018. Dieses sieht auch diesmal einen Verlust von               
Fr. 2’546.– vor. Gewisse Unabwägbarkeiten können das Ergebnis aber auch besser         
ausfallen lassen (Budget ist vorsichtig kalkuliert). An dieser Stelle wird die freiwillige                 
Beitragserhöhung der Burgergemeinde an den TV Madretsch erwähnt. Diese wird mit          
Applaus zur Kenntnis genommen. 
 
Das Budget 2018 wird einstimmig angenommen. 
 

8. Tätigkeitsprogramm 2018 
Das Tätigkeitsprogramm TV Madretsch 2018 wurde mit der Einladung zur GV 
verschickt. Änderungshinweis: Der Velo-Ausflug der Damenriege findet neu am 4. Juli 2018 
statt. 
 
Das Tätigkeitsprogramm wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 
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9. Vereinsorgan «Der Madretscher» 
Nachdem vor Jahresfrist die Zukunft des Vereinsorgans «Der Madretscher» mehr als in    
Frage gestellt war, konnte mit Paloma Grunder eine neue Redaktorin gefunden werden.     
Sie packte die Aufgabe mit grossem Engagement und viel Herzblut an, was sie im             
vergangenen Berichtjahr mit drei neuen, informativen Ausgaben des Madretscher’s mehr als 
treffend zum Ausdruck brachte.  
Des Weiteren hat die Amtsübernahme von Paloma Grunder zur Folge, dass sie nebst          
der Redaktion auch die Inserenten-/Sponsorenbetreuung sowie die Speditionsaufgabe               
übernimmt.  
Paloma Grunder berichtet über ihre neue Aufgabe und dankt für die Mitarbeit und die                     
Zusendung von zahlreichen Beiträgen. Des Weiteren weist sie darauf hin, dass die               
voraussichtlichen Versandmonate des Madretscher’s der April, Juli und Dezember sein              
werden.  
Die Versammlung verdankt Paloma Grunders bemerkenswertes Engagement um und für den 
Madretscher mit einem grossen Applaus. 
 
An dieser Stelle wird ebenfalls erwähnt, dass Peter Schären ehrenamtlich die Neugestaltung 
und Pflege der Website des TV Madretsch’s ausübt. Auch hierfür dankt die Versammlung mit 
grossem Applaus. 
 

10. Wahlen 
Der Vorstand, inkl. Präsidium wird zur Wiederwahl in corpore vorgeschlagen. 
Die Versammlung stimmt dem Vorschlag einstimmig zu. 
 

 Bezüglich Funktionäre gibt es den Posten des Spielleiters Faustball neu zu besetzen.         
Hans Sieber tritt nach 36 Jahren in dieser Funktion zurück. Als Nachfolger steht Willy Beyeler 
zur Wahl. 
Die Versammlung wählt ihn einstimmig und mit Applaus. 
 

 Anstelle des abtretenden Kassenrevisors Werner Schnetzler stellt sich neu Sepp Kluser für 
dieses Amt zur Wahl. 
Er wird von der Versammlung einstimmig und mit Applaus gewählt. 
 

 Alte Garde: Deren Obmann bleibt weiterhin Robert Leimbacher. 
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11. Ehrungen  
 Folgende Mitglieder/-innen werden im Rahmen dieser GV geehrt: 

  - Sandra Bachmann: Amtsübernahme Leiterin Erwachsenensport in der Damenriege 
 - Sieber Hans: Für 36 Jahre Faustball-Spielleitung 
 - Schnetzler Werner: Langjähriger Einsatz als Rechnungsrevisor 
 - Schnetzler Margit: Für 50 Jahre Mitgliedschaft TBS / STV 
 - Stark Urs: Für 51 Jahre Mitgliedschaft TBS / STV 
 - Stadler Hein: Für 51 Jahre Mitgliedschaft TBS / STV 
 - Bach Mario: Für 52 Jahre Mitgliedschaft TBS / STV  
 
Ehrungen Damenriege (total 34 Turnstunden, durchschnittlich waren 10 Turnerinnen in der 
Halle): 

 - Käser Heidi   33 
- Schären Konstanze  30 
- Moret Barbara   26 
 
Ehrungen Männerriege: Hier erhalten diejenigen Turner eine Ehrung, die mindestens 75%   
aller durchgeführten Turnstunden (total 34) besuchten.  

 Dies waren: 
- Kocher Alfred   32 
- Käser Hans   31 
- Moret Markus   28 
- Schären Peter   27 
- Sieber Hans   26 
- Widmer Martin   26 
- Leimbacher Robert  25 
 
Aktive (total 32 Turnstunden, durchschnittlich waren 13 Turner/-innen in der Halle):  

 - Blümli Natascha  29 
- Moret Désirée   27 
- Moret Fabienne   26 
 
Ehrungen Kampfrichter (für langjährigen Einsatz): 

 - Heinz Stadler   (Leichtathletik) 
- Marie-Pierre Roth (Fachtest Volley) 
- Moret Markus  (Fachtest Volley) 
- Moret Barbara  (Hilfsrichterin) 
- Moret Désirée  (Hilfsrichterin) 
 
Zustellung des Madretscher’s (Verdankungen und Geschenke sind an Weihnachten erfolgt): 

 Aeschlimann Timo, Bieri Lea, Blümli Natascha, Blümli Patricia, Bühler Joël, Bühler Loïc,     
Girod Camille, Moret Désirée, Naidoo Niall, Roth Nicole,  
Schären Daniel 

 
Unterhalt Berghaus  

 Kocher Alfred, Schafer Christoph, Stark Urs 
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12. Anträge / Verschiedenes 
Mit der Einladung zur heutigen GV wurde auch der Antrag von Hans Sieber betreffend       
Änderung Art. 18 im Geschäftsreglement des TV Madretsch (Regelung bei               
Todesfällen von Mitgliedern) versandt. Zweck des Antrags ist eine zeitgemässe    
Neuregelung mit folgendem neuen Wortlaut: 

 Art. 18 
 
Bei Todesfällen gilt folgende Regelung: 

 a) Bei Aktiv-, Ehren- und Freimitgliedern: Interne Kommunikation via SMS, E-Mail usw. 
 Betreffend Publikation, Kranz und Fahne entscheidet der Präsident und der/die       
 technische Leiter/-in der betroffenen Riege sowie der Obmann der «Alten Garde»,       
 soweit betroffen. 
b) Bei Passivmitgliedern: Kondolenzkarte 
 
Präsident Markus Moret liest den Wortlaut nochmals vor. Die Versammlung stimmt 
dem Antrag einstimmig zu. 
 

• Heinz Krähenbühl regt an, im Anschluss an die GV noch für die Jugi zu sammeln.  
Diesem Aufruf kommt eine Vielzahl der Mitglieder nach. Ein namhafter Betrag kommt 
so zugunsten der Jugi zusammen. 

• Paloma Grunder präsentiert den Vorschlag für ein neues Vereinslogo. Dieser stösst  
in der Versammlung auf Zustimmung und Applaus. 

• Werner Schnetzler dankt nochmals für Paloma Grunder’s grosses Engagement um 
den Madretscher. 

• Niall Naidoo weist darauf hin, dass im Jahr 2018 vom bisherigen Jugileiterteam von 
den vier Leiter/-innen zwei abtreten werden. Niall Naidoo appelliert dringend, eine/n 
Leiter/-in auf Herbst 18 für die Jugi zu suchen und zu finden. 

• In Übereinstimmung und Absprache mit Eveline Gehri wird nach wie vor eine          
Leiterperson für die Neulancierung eines KiTu (Kinderturnen) gesucht. Eveline Gehri 
und Niall Naidoo  werden diese bei organisatorischen Fragen gerne unterstützen. 

• Fasnachtsplakettenverkauf: Aufgrund der bisher sehr guten Erfolge im                    
Plakettenverkauf werden die Aktiven dieses Jahr neu am Mi, Do, Fr und Sa 
(insgesamt 63 Einsatzschichten) im Verkauf tätig sein. Zusätzliche Hilfen sind             
herzlich willkommen. 

• Heike Hoffmann verdankt nochmals das vielfältige, grosse Engagement seitens aller        
Leiterinnen und Leiter. 

• Fabienne Moret Fabienne appelliert für 2 neue Leichtathletikkampfrichter/-innen.    
Dies im Hinblick aufs Eidg. Turnfest in Aarau. 

• Hans Käser kündigt seien Rücktritt als Leiter Männerturnen auf Anfang 2019 an.      
38 Jahre in dieser Funktion sind wahrlich ein glänzendes und stolzes diesbezügliches 
Palmares. 
 

Markus Moret schliesst die Versammlung um 20.16 Uhr 
 
      Markus Moret      Beat Bürki 
      Präsident TV Madretsch   Sekretär TV Madretsch  
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Damenriege 

Für die letzte Turnstunde im Jahr 2017 hatte Sandra die Idee, dass wir uns bei der       
Esplanade vor dem Kongresshaus zu treffen. Wir waren eine kunterbunte Truppe und   
unterhielten uns gut bei einem wärmenden Glühwein. Sandra und Carmen wagten sich 
sogar aufs Eis und drehten ein paar Runden. Wir hatten einen lustigen und interessanten 

Abend. Allen Turnerinnen einen herzlichen Dank für die Treue im Jahr 2017 und wir      
wünschen allen ein gutes und gesegnetes 2018. 
            Herzlichst, Sandra und Karin 

Bieler Fasnacht 2018 

Die Bieler Fasnacht fand Mitte Februar während der Bieler Schulferien statt.                     
Der Zeitpunkt war somit punkto Besucherzahlen und Wetter nicht ideal, dennoch         
präsentierte sich die diesjährige Fasnacht aus Sicht des TV Madretsch als voller Erfolg. 
 
Ein paar Zahlen: 

 206 geleistete Mannsstunden durch insgesamt 25 TurnerInnen über 4 Tage 

 49 goldene, 135 silberne und 1489 bronzene Fasnachtsplaketten verkauft 

 3000.- CHF zu Gunsten des TV Madretsch 
 
Dieses Jahr waren wir bereits am Mittwoch beim «Schariwari» im Einsatz. Für die          
meisten von uns war es die erste Teilnahme an der sogenannten Schlüsselübergabe. 
Aus meiner Sicht eine sehr schöne Ambiance mit allen «Guggenmusigen», welche in  
vollem Spiel, zum Teil beleuchtet, durch die engen Gassen der Bieler Altstadt zogen. 
Wirklich einen Besuch im nächsten Jahr wert! 
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Am Donnerstag ging es weiter mit den «Schnitzelbänken», welche an neun                   
verschiedenen Standorten stattfanden. Ab Freitag war dann wieder das altbekannte        
Programm an der Reihe mit Nachtumzug und Kinderumzug am Samstag. Im Anschluss 
an den Nachtumzug zogen wir noch als «Samichlöise» verkleidet durch die Strassen und 
genossen die Fasnacht, einmal ohne fleissig Plaketten zu verkaufen! 

Finanziell gesehen war es für uns eine tolle Erfahrung vier Tage am Stück alleinige           
Plakettenverkäufer zu sein. Und Herr Lambert von der Fasnachtszunft war überaus          
zufrieden mit uns (siehe Bild). 

Ich möchte mich persönlich und natürlich im Namen des TV Madretsch ganz herzlich          
bei all den 24 TurnerInnen bedanken, welche während dieser vier Tage vollen Einsatz  
geleistet haben! Trotz der zum Teil nicht so amüsanten Verkaufsarbeit gab es immer           
wieder tolle Momente zu erleben! Merci viel mal! 

Nun bleibt zu hoffen, dass wir im nächsten Jahr wieder so erfolgreich sein werden. ☺ 
 

               Fabienne Moret 

Elki: Der CoopMUKIHIT 

Mit 14 Elki-Paaren nehme ich in diesem Schuljahr am CoopMUKIHIT teil. Nur, was ist  

der CoopMUKIHIT? 

Der CoopMUKIHIT basiert auf einer Geschichte mit Tieren, deren Charakteren und        
den dazugehörigen Eigenschaften. Diese sind in modular aufgebaute Praxislektionen         
verpackt. Nebst hüpfen, werfen, fangen, laufen etc. nehmen die Themen Grob- und          
Feinmotorik, Wahrnehmung und Sprachentwicklung einen wichtigen Platz ein. 
 
Die vielseitigen Spiel- und Bewegungsinputs können auch in den Familienalltag integriert 
werden. Es wird so eine optimale, ganzheitliche und gesunde Entwicklung des Kindes  
gefördert. 
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Mit einer bunten Trinkflasche und einem Pixibüchli wird jedes Kind in der ersten              
CoopMUKIHIT Lektion begrüsst. 

Im Pixibüchli zeigen die im Bärenpfad eingeklebten Bärenstickers auf, welche             
bärenstarken Lektionen besucht wurden. Wird auf dem Bärenpfad der Honigtopf         
erreicht, wird das Kind mit dem CoopMUKIHIT-Turnsäckli belohnt und motiviert,         
weitere spannende CoopMUKIHIT Lektionen zu besuchen. Wer den ganzen                
Bärenpfad gemeistert hat, erhält die CoopMUKIHIT-Bärenstark-Team Auszeichnung.                           
Die Bewegungstipps für zu Hause und die Liedli verkürzen die Vorfreude auf die       
nächste gemeinsame CoopMUKIHIT Stunde. 
 
Für mehr Informationen hier die Homepage: www.coopmukihit.ch 
 
Unseren Elkis macht der CoopMUKIHIT Spass und die Kinder sammeln fleissig ihre  
Bärensticker. Einige Kinder haben es bereits geschafft und sind am Ende des            
Bärenpfades angekommen. Andere fiebern noch darauf hin. Auf jeden Fall sind Gross 
und Klein begeistert dabei und machen immer wieder neue Erfahrungen. 
 
Hier noch ein paar Impressionen aus diesen Turnstunden. 
 

               Evelyne Gehri 
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Restaurant La Buvette 
Elisabeth Girard 

Route de la Neuveville 1 

2515 Prêles 

Telefon: 032 315 14 08 
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 Das Berghaus des Turnvereins Madretsch in Les Prés d'Orvin 

Bestens geeignet für Geburtstage, Familienfeste, Betriebsfeste,          
Landschulwochen, Vereinsabende/-wochenende, zum gemütlichen    
Zusammensein oder auch als Ferienhaus.  

1125 m über Meer, Landeskarte E 579'380 / N 222'580 - GPS: N 47.153857N / 
7.166723E 

Mehr Informationen auf www.tvmadretsch.ch 

 
Folgende Infrastruktur steht zur Verfügung: 

• Küche 
• Fliessendes Warmwasser 
• Aufenthaltsraum 
• 38 Schlafplätze 
• 2 Waschräume 
• 2 Toiletten 
• Gedeckter Grillplatz 
• Spielraum  

 

Vermietung: 
Hans Sieber, Aarbergstrasse 18, 3272 Walperswil 
Tel.: 032 396 26 18 
E-Mail: hm.sieber@bluewin.ch 

Das Berghaus des  
Turnverein Madretsch 
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Jahresbericht 2017 der «Alten Garde» 

Das Vereinsjahr 2017 neigt sich schon bald dem Ende entgegen. Somit bleibt mir nur 
noch Euch die verschiedenen Vereinsaktivitäten in Erinnerung zu rufen. 
 
Wie jedes Jahr hat unser Obman Robert Leimbacher die Geburtstagskarten persönlich 
überbracht. Bei Werner Möri waren es sogar 4 Kameraden welche nach Ostermundigen 
pilgerten.  
 
Die zahlreichen Spenden der Geburtstagskinder erfreuen jeweils unseren Kassier Hans 
Sieber, welcher diese Zustüpfe für verschiedenen Anlässe und Apéros im Berghaus  
verwenden kann. 
 
Jedes 2. Jahr organisieren wir den «Alten Garde» Ausflug ins Berghaus in                               
Les Prés-d’Orvin. 
 
Auch dieses Jahr hatten wir einen grossen Erfolg! Rund 30 Teilnehmer erschienen zum 
Grill-Nachmittag und erlebten ein fröhliches Zusammensein unter den Turnkameraden, 
welche nicht mehr aktiv in den Turnstunden teilnehmen können. Weitere Details sind im 
Madretscher Nr. 2 zu finden.  
 
In den Familiengärten im Brüggmoos haben uns im Juni 8 Jubilare zu einer Feier        
eingeladen.  
 
Wir hatten ein feines Mittagessen konsumiert und danken den Spendern ganz herzlich! 
 
Als Höhepunkt des vergangenen Vereinsjahres wird sicher der von den Aktiven               
organisierte Vereins-Event in Erinnerung bleiben. Auch die Männerriege und «Alten 
Garde» haben tatkräftig zum Gelingen dieses Tages beigetragen. Alle Erinnerungen 
und Verdankungen sind im Madretscher Nr. 2 ausführlich beschrieben. 
 
An der Eidgenössischen Veteranen-Tagung in Montreux hat unser Obman Röbi                    
teilgenommen. 
 
Die diesjährige 97. Veteranen-Tagung der Vereinigung Bern-Seeland fand wieder           
einmal im November in der Turnhalle in Port statt. Unter den gegen 500 Turnveteranen 
waren immerhin 14 Madretscher-Turner von möglichen 35 Veteranen anwesend. 
 
Für ihre aktive Mitarbeit im Verein konnten folgende Kameraden auf der Bühne geehrt 
und den «Ehrenwein» entgegennehmen. Herzliche Gratulation und ein Prosit! 

   85 Jahre Fred Rothenbühler 

   90 Jahre  Otto Moser 

   93 Jahre Werner Möri 
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An der schlichten Toten-Ehrung wurde unseren verstorbenen Vereinskameraden                 
gedacht. 

   Fritz Maurer 

   Ernst Hauser 

   Franz Marti 

   Arnold Spicher 
 
Fred Knörr wurde als Nicht-Seeländer-Veteran ebenfalls erwähnt. 
 
Unsere «Alten Garde» leidet an Überalterung, und wird immer von wenigeren Kameraden 

unterstützt und die Turnstunden werden nur noch spärlich besucht. 
 
Unser Obmann Robert Leimbacher wünscht sich mehr Interesse und Engagement. 
 
Der Vorstand der «Alten Garde» wünscht allen Turnerinnen und Turner des                   
TV Madretsch, allen Lesern und Inserenten unseres «Vereinsheftes» schöne und         
besinnliche Festtage und ein gutes neues Jahr 2018. 

              Der Sekretär 
              Gerhard Rossier 

Faustball – Fondueessen 

Unser neuer Spielchef Willy hatte uns zum gemeinsamen Fondueessen in seinem  

Berghaus eingeladen.  

Am 29.12.2017 trafen sich zehn Faustballer um 14:00 beim Friedhof Madretsch.            

Mit gefüllten Autos fuhren wir in Richtung Tavannes und dann auf den Montagne         

Du Droit. Dank der neuen A5 Ostast-Tunnels waren wir rasch am Ziel. Willy hatte die 

Zufahrt zum Haus schon am Vortag vom Schnee freigeschaufelt, so dass wir praktisch 

ohne Probleme bis vor die Haustüre fahren konnten. 

Das Wetter draussen war relativ, um nicht zu sagen, sehr unangenehm, so dass sich 

alle rasch in die vorgeheizte Stube begaben, wo wir bald mit einem Apéro verwöhnt    

wurden. Als die Zeit reif war, d.h. als einige Mägen zu knurren begannen, begab sich  

die Küchenmannschaft, bestehend aus vier Faustballern, in die Küche, wobei eigentlich 

nur zwei bis drei gleichzeitig Platz zum Arbeiten hatten. 

Sobald die Caquelons in die Stube transportiert werden konnten, wurde es ruhiger, bzw. 
die Diskussion drehte sich jetzt mehr um die unterschiedlichen Zubereitungsarten. 
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Bei reichlich Flüssigem (nicht für die Autofahrer), Dessert und Kaffee stieg der Lärmpegel 
wieder etwas – schliesslich mussten wir ja auch das Pfeifen des Windes draussen         
übertönen. Nachdem zu späterer Stunde in Wohnzimmer und Küche wieder                      
einigermassen der Originalzustand hergestellt war, hiess es Abschiednehmen und        
die Rückfahrt antreten – durch die wunderschön verschneite Nachtlandschaft. 

Angeblich blieb die Küchenmannschaft nach ihrer Rückkehr noch bei einem Mitglied in 
der Linde etwas länger hängen – vielleicht ist das auch nur ein Gerücht, wer weiss … 

Willy, das war wirklich eine super Idee, und wir danken Dir sehr für den wunderschönen 
und gemütlichen Nachmittag und Abend! 

               Peter Schären 

Liebe «Turnen für Alle» 
Turnerinnen und Turner 

Ich kann es kaum glauben, wie schnell die Zeit rennt. Seit 1988 helfe ich beim «Turnen 
für Alle» mit. Ich hatte in meinen 50 Jahren beim DTV Madretsch in allen Sparten vom 
MuKi Turnen, Mädchen leiten bis zum Volleyball und Frauen als Leiterin funktioniert. 
Glücklicherweise musste ich in den 30 Jahren nur gerade 2-3 Mal im «Turnen für Alle» 
einspringen und leiten. Da Annelies recht nahe wohnt und jeden Montag in die Halle 
kommt, braucht es mich als Hilfsleiterin nicht mehr und ich kann mein Ämtli ruhig       
abgeben. Auch sind wir nach Bellmund umgezogen und haben hier Verpflichtungen   
angenommen. 

Ab nächstem Jahr ziehe ich mich deshalb zurück und werde nur noch hie und da in   
der Halle mitturnen. 

             Liebe Turnergrüsse  
             Heidi Käser 
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Teppich- und Bodenbeläge 

Parkett • Laminatböden 

 

H.P. Lüthi 

 

Brüggstrasse 14 • 2503 Biel 

Tel. 032 365 98 88   Fax 032 365 98 67 

 

e-mail: info@hpluethi.ch       www.hpluethi.ch 

 Komplementärtherapeutin 

(Methoden) 

Reflexzonentherapie  

Ganzheitliche-Integrative 

Atemtherapie IKP  

Fusspflege 

Manicure 

Klassisch und Hot-

Stonemassage 

Solarium ab 5 Fr  

Zimtsohlen, Latschen 

Gehwohl-Fusskorrektur-Produkte 

Madretschstrasse 27, Biel 

Tel. 032 365 12 20 Körperzentrierte-psycho-soziale Beratung 
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Aus Ende Türe zu und der Letzte löscht das Licht! 

Nach über 25 Jahren habe ich die schmerzliche Pflicht euch bekannt zugeben, dass dies 

das letzte Turnier in Magglingen gewesen ist. Es zeichnete sich schon über längere Zeit 

ab, dass mit dem Fernbleiben von diversen Teams, es nicht mehr so lange gehen wird, 

bis eben dieses Turnier aufgelöst wird. 

Nun ist es soweit. 

Ein wenig wehmütig bin ich schon beim Schreiben dieses Artikels. Sind es doch schöne 

Momente gewesen, die wir gemeinsam erleben durften. Nebst des Faustballturniers,   

dass seit mehreren Jahren immer wieder Lyss gewann, war unsere Motivation sicherlich 

auch die Kameradschaft, die im Vordergrund stand. Dabei sein ist alles, lautete das Moto. 

Nun, es ist wie es ist, die Zeiten ändern sich und es gilt vorwärts zuschauen. In diesem 

Sinn danke ich ganz herzlich Hans Sieber, der über all die Jahre und mit seinen                

Beziehungen zur Schweizerischen Sportschule Magglingen, uns immer wieder              

ermöglichte diese Turniere dort durchzuführen. Merci Hans! 

Hier nun die Rangliste und wie könnte es anders sein, haben wir, so glaube ich, Lyss    

gewinnen lassen?! Wir wollten im letzten Turnier nichts Neues anfangen. 

               Gruss Willy 

Faustball Hallenmeisterschaft 2017/18 

Teams 

STV Lyss  MTV Nidau  

STV Madretsch I   STV Madretsch II 

Dienstag, 14. November 2017 Schiedsrichter    Resultat   

Lyss - Madretsch I Madretsch II   22 : 16 

Nidau - Madretsch II  Madretsch I   26 : 14 

Madretsch II  - Lyss Nidau  13 : 24 

Madretsch I - Nidau Lyss   20 : 24 

        

Dienstag, 28. November 2017 Schiedsrichter    Resultat   

Madretsch II  - Madretsch I Lyss  16 : 20 

Lyss - Nidau Madretsch II    26 : 13 

Madretsch I - Lyss Nidau  9 : 18 

Nidau - Madretsch II  Madretsch I   24 : 19 

Rangliste         

         

Mannschaft Spiele Siege Unentschieden Niederlagen + - Differenz Punkte 

STV Lyss  12 11 0 1 297 179 118 22 

MTV Nidau I 12 7 0 5 242 253 -  11 14 

STV Madretsch I 12 5 0 7 223 236 -  13 10 

STV Madretsch II 12 1 0 11 208 302 -  94 2 
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Dienstag, 12. Dezember 2017 Schiedsrichter    Resultat   

Madretsch II  - Lyss Madretsch I  13 : 33 

Nidau - Madretsch I Lyss   15 : 25 

Lyss - Nidau Madretsch II   20 : 22 

Madretsch I - Madretsch II  Nidau   22 : 15 

        

Dienstag, 23. Januar 2018 Schiedsrichter    Resultat   

Madretsch I - Lyss Madretsch II   16 : 21 

Madretsch II  - Nidau Madretsch I                 19 : 24 

Lyss - Madretsch II  Nidau  26 : 19 

Nidau - Madretsch I Lyss   21 : 17 

        

Dienstag, 06. Februar 2018 Schiedsrichter    Resultat   

Madretsch I - Madretsch II  Lyss  24 : 20 

Nidau - Lyss Madretsch II    14 : 28 

Lyss - Madretsch I Nidau  23 : 14 

Nidau - Madretsch II  Madretsch I   23 : 25 

        

Dienstag, 20. Februar 2018 Schiedsrichter    Resultat   

Lyss - Madretsch II  Nidau  34 : 16 

Madretsch I - Nidau Madretsch II    18 : 22 

Nidau - Lyss Madretsch I  14 : 22 

Madretsch II  - Madretsch I Lyss   19 : 22 
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Kolumne Brö - So wars vor 70 Jahren! 

23. Olympische Winterspiele in Pyeonchang (Südkorea), 9.-25.2.2018: Eine Unzahl 
von Sportdisziplinen auf top präparierten Anlagen, bestes Wetter (wenn nicht vom       
Winde verweht). Im Fernsehen alles mitzuverfolgen trotz Zeitverschiebung. Packende 
Wettkämpfe, perfekte Sache. 

5. Olympische Winterspiele 1948 St. Moritz, 30.1.-8.2.1948 - kein Vergleich zu den 
Spielen der Neuzeit, ganz andere Welten! Nach 1928 zum 2. Mal in St. Moritz, einfache 
Spiele. Als damals 17-Jähriger verfolgte ich die Wettkämpfe, die Ohren ans Radio          
gepresst, nichts von Fernsehen. Aber es war so spannend: Vico Rigassi schilderte das 
Geschehen packend in den vier Landessprachen nonstop! Man nahm sich Zeit, die      
genauen Resultate gabs später. St. Moritz wurde zur Wiege des modernen                 
Wintersports. 

669 Teilnehmer (77 Frauen, 592 Männer), 28 Nationen, die Schweiz mit 70 Sportlern, 
ohne Deutschland, Japan, Russland, 59 037 Zuschauer, 570 Journalisten aus 38                
Ländern. Der alpine Skilauf Damen und Herren auf Corviglia, Skisprung, Eisschnelllauf, 
Bob, Skeleton, Eiskunstlauf, Eishockey. Nichts von Halfpipe, Shorttrack, Skicross,          
Slopestyle, keine Frauen beim Langlauf, aber ein Militär-Patrouillenlauf mit Hptm Robert 
Zurbriggen. Zeitmessung von Hand, keine aalglatten Pisten. 

Bibi Torriani sprach den olympischen Eid, Bundespräsident Enrico Celio eröffnete       
die Spiele im Olympia-Eisstadion Badrutts Park im Dorf. Bekannte Namen tauchten auf: 
Karl Molitor, Edy Schild, Gold-Slalomfahrer Edy Reinalter, Ralpf Olinger, Henri Oreiller, 
erster Franzose mit 3 Medaillen (1. in Abfahrt), James Couttet, Antoinette Meyer, Erika 
Mahringer, Gretchen Fraser, Birger Ruud, Fritz Feierabend. Und niemand hatte 20 Paar 
präparierte Skis zur Auswahl wie heute! Hedy Schlunegger gewann bei den Damen trotz 
Sturz. Die Schweden dominierten im Langlauf. Mora Nisse (Nils Karlsson) gewann den 
50-km-Langlauf, Martin Lundström siegte über die 18 km. Erwähnenswert: Beim 50er 
waren ganze 30 Zuschauer anwesend. Richard Button und Barbara Ann Scott sorgten 
für Amerika im Eiskunstlauf für erste Ränge. Legendär trat im Eishockey der «ni-Sturm» 
auf: Heini Lohrer, Hans und Pic Cattini waren jahrelang Aushängeschilder im Eishockey. 

Die Schweizer Ausbeute lag bei 3 Gold, 4 Silber und 3 Bronzemedaillen. 

Und hört, hört: Die Finanzen hatte man im Griff. 1,1 Mio Budget, Defizit 174 Franken... 

Ja, ist es nicht herrlich, nach so langer Zeit noch alles klar vor sich zu haben,                      
die Olympia-Melodie zu kennen? Es sind unsterbliche Erinnerungen nach 70 Jahren, 
1953 geprägt von der Bekanntschaft mit Skeleton-Olympiasieger Nino Bibbia. Er führte 
in St. Moritz ein Lebensmittelgeschäft. 

             Heinz Brönnimann 

Heini Lohrer und Pic Cattini (Mütze) greifen an. 
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Nachrufe 

Wir trauern um unsere älteste und treuste Turnkameradin Tildi Bürki. Seit 1944 war sie   

eine fleissige Turnerin und viele Jahre auch im Vorstand als Kassierin und Sekretärin.       

Gemeinsam turnten wir in der Linde Turnhalle. Ihre Fröhlichkeit und Ihr Eifer, besonders  

im Spiel, war ansteckend. Auch die gemütlichen Wanderungen und die Skitage vergessen 

wir bestimmt nicht. 

Liebe Tildi, wir werden Dich in lieber Erinnerung behalten. 

            Deine Freundin Heidi Käser 

Tildi Bürki   1919 
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Herzliche Gratulation 
Nachname Vorname Datum Alter 
Di Paolo Nicola 12.01.1936 82 

Burkhalter Marianne 25.01.1957 61 

Wiedmer Werner 27.02.1937 81 

Ferilli Annelies 11.02.1950 68 

Moser Otto 25.03.1927 91 

Rawyler Charles 10.03.1934 84 

Schnetzler  Margerit 04.03.1941 77 

Krähenbühl Heinz 28.03.1957 61 

Steiger Werner 18.04.1919 99 

Eichler Martha 29.04.1927 91 

Furer Peter 15.04.1934 84 

Leimbacher Robert 24.04.1934 84 

Rossier Ruth  22.04.1943 75 

Bühler Marie-Louise 09.04.1956 62 

Rothenbühler Fred 03.05.1932 86 

Gerber  Ruth  25.05.1932 86 

Gerber Ruth  25.05.1932 86 

Erard Juillette 01.05.1946 72 

Spilker  Agnes 11.05.1946 72 

Maurer Reinhard 27.05.1952 66 

Moret Barbara  27.05.1957 61 

Moret Barbara  27.05.1957 61 

Pheulpin Rosemarie 31.05.1958 60 

Lütolf Anton 29.06.1937 81 

Jost Evelyne 27.06.1952 66 

Jost Eveline 27.06.1952 66 

Huber Werner 04.07.1935 83 

Käser Heidi 15.07.1948 70 

Czaka Françoise 09.07.1954 64 

Jossen Ueli 21.08.1934 84 

Vögtli Walter 28.08.1934 84 

Schären Konstanze 31.08.1958 60 

Marti Franz 14.09.1926 92 

Brönnimann Heinz 28.09.1931 87 

Möri Werner 13.10.1924 94 

Engelmann Fredy 30.10.1937 81 

Zumstein  Marianne 07.10.1956 62 

Leu Eduard 12.11.1935 83 

Tanner René 07.11.1947 71 

Hirtz Florenz 24.12.1925 93 

Wälchli Heidi 21.12.1956 62 
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Finden auch Sie auf GroopTOO.ch die besten Deals der Schweiz! 

Ihre Traumuhr finden Sie auf Sovogue.ch 
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